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Schmutziga Donns g - der Rönser 
"Dorffeiertag" - wurde auch heuer 
wieder ausgiebig zelebriert. Wie 
jedes Jahr waren die Bratenstehler 
unterwegs und dur en in viele 
Häuser einkehren und Braten 
„klauen“. 
Nachmi ags traf man sich dann 
beim Kirchplatz und die Bevöl-
kerung erfreute sich am Umzug. 
Angeführt von den Bratenstehlern 
waren auch die Rönser „Tatü Tata“ 
Kindergruppe sowie die Wagen der 
Rönser Faschingsnarra und der 
Meininger Waldhexen mit dabei. 

Danach wurde zum ersten Mal am 
Magnusplatz sowie im Saal gefei-
ert. Mit reichlich gutem Essen, DJ 
und Bar, war die S mmung unter 
den Rönsern bis in die späten 
Abendstunden super. 

Ein Dankeschön an die Rönser Fa-
schingsnarra sowie "Brotasteahler" 
für die perfekte Organisa on!  

- Schmutziga Donns g 

- Vorwort Bürgermeister 

- Aus der Gemeinde  

- First Responder Jagdberg 

- Kindergarten  

- Volksschule  

- Funkenzun  Röns 

- Ortsfeuerwehr Röns 

- Obst- und Gartenbau- 
   verein 

- Eine Welt Gruppe  
   Schlins/Röns 

- Musikschule Walgau 

- LEADER-Region Vorder- 
   land-Walgau-Bludenz 

- Regio Im Walgau 

- Vorarlberg 50 plus 

- Sozialzentrum Sa eins-              
Jagdberg 

- GV-Protokolle 

- Infos, Termine, Kontakte 

Närrisches Treiben am 
schmutziga Donns g  

Gemeindeinforma on 01/2024 
 Rönser Blättle 

Unsere Themen: 

FotosÊundÊText:ÊBiancaÊDünser 
Gruppenbild:ÊMarioÊTschann 

Februar 2024 
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Ein Diebstahl, der verbindet: 
Der Bratenklau von Röns 

Beim Bratenklau herrscht Ausnah-
mezustand. Der Brauch, bei dem 
die Einwohner gegeneinander an-
treten, um den Braten zu verteidi-
gen, bringt Dor ewohner zusam-
men. 

In der flächenmäßig kleinsten Vor-
arlberger Gemeinde, Röns, er-
weckt am „schmutziga Donns g“ 
eine außergewöhnliche Tradi on 
zum Leben: der Bratenklau. An die-
sem Tag, der im kleinen Bergdorf 
als inoffizieller Staatsfeiertag gilt, 
schließen alle Firmen ihre Türen, 
um den Einwohnern die Teilnahme 
an diesem kuriosen Brauch zu er-
möglichen. Selbst die Mitarbeiter 
der Keckeis Tischlerei werden an 
dem Tag von ihrem Chef Wolfgang 
Keckeis freigestellt, um das Fest in 
vollen Zügen feiern zu können. 

Angeführt von den örtlichen Bra-
tenstehlern, Manuel Barwart und 
Dominik Fresser, ziehen die Narren 
durch das Dorf, um aus 45 der ins-
gesamt 120 Haushalten den be-
gehrten Braten zu entwenden. Mit 
knapp 400 Einwohnern ist Röns 
nicht nur flächenmäßig die kleinste 
Gemeinde in Vorarlberg, sondern 
beherbergt auch den kleinsten 
Umzug im Land. Der gestohlene 
Braten wird am Abend bei einem 
gemeinsamen Bratenschmaus im 
Schulsaal verspeist, ein Akt, der 
den Zusammenhalt innerhalb der 
Gemeinscha  stärken soll. 

Mathias Muther, Pressesprecher 
des Bratenstehlens in Röns, erzählt 
mit einem Augenzwinkern: “Man 
kommt dann auch in Häuser, in 

Mit einem eigens umgebauten 
Faschingswagen, der mit über 40 
Musikboxen und sogar einer ei-
genen Toile e komple ert 
wird, ziehen die Faschingsnarren 
durch das Dorf. Der Wagen, des-
sen Umbau einen Sommer lang 
dauerte und Materialkosten von 
rund 20.000 Euro verschlang, 
wird nach einer Rundfahrt durch 
das Dorf vor der Kirche abge-
stellt, bevor er am Nachmi ag 
im Zentrum des Geschehens 
steht. Sogar die “Moaniger 
Waldhexa” reisen extra für den 
kleinsten Umzug im Lande in das 
Bergdorf. 

“Der Bratenklau ist mehr für uns 
als nur ein Faschingsbrauch. Es 
ist eine Demonstra on des Ge-
meinscha sgefühls und der Le-
bensfreude”, betont der Presse-
sprecher. Ein Diebstahl, der ver-
binden soll, ein Fest, das erin-
nern soll. 

 

TextÊu.ÊFoto:Ê 
VorarlbergerÊNachrichten;Ê 

SAH,ÊLIH 

Schmutziga Donns g in den Vorarlberger Nachrichten 

denen wir sonst das ganze Jahr 
nicht zu Gast sind. Das Braten-
klauen gehört bei uns zur Tradi -
on. Wir lassen dann auch immer 
wieder die alten Geschichten, wie 
es früher so war, hochleben.” 

Die Bewohner haben im Laufe der 
Jahre krea ve Methoden entwi-
ckelt, um ihre Braten zu verteidi-
gen: Vom En ernen der Veranke-
rung und Anke en der Herde bis 
hin zu körperlichen Auseinander-
setzungen, bei denen Hausfrauen 
die Diebe zu Boden werfen und 
festhalten – die Dor ewohner 
zeigen vollen Einsatz, um ihren 
Gaumenschmaus zu verteidigen 
und es den Stehlern nicht allzu 
einfach zu machen. 

Die Tradi on des Bratenstehlens 
wird in Röns seit über 50 Jahren 
gepflegt. Die Veranstaltung wird 
von den Rönser Faschingsnarren, 
einer Gruppe von etwa 30 Mit-
gliedern, organisiert und findet 
mit Unterstützung der Feuerwehr 
sowie der Funkenzun  sta . 

Brauchtum und gelebte Tradi on in Röns 
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Das Budget 2024 in Höhe von         
€ 1.825.800,00 wurde bei der  Ge-
meindevertretungssitzung am 
29.1.2024 eins mmig beschlossen. 
Größere Belastungen für das 
Budget sind die Rückzahlungen 
unserer Kredite, die alljährlich stei-
genden Transferzahlungen wie So-
zial- und Spitalsbeiträge und die 
laufenden Projekte (s. folgender 
Bericht).  
Vor einigen Jahren wurden von der 
Gemeinde Grundstücke im Ried 
angekau  mit der Absicht, diese 
kün ig an junge Familien zur Er-
richtung eines Eigenheimes zur 
Verfügung zu stellen. Nach Ab-
schluss des Umlegungsverfahrens 
können nun Baugrundstücke ver-
kau  werden, dadurch ist es mög-
lich, die damaligen Kredite zu l-
gen. Ein sparsamer Umgang mit 
den Finanzen ist unerlässlich, fi-
nanzielle Aufwendungen für zu-
kün ige Projekte müssen daher 
gut überlegt werden. 

Abgeschlossene Projekte 

Im vergangenen Jahr konnten die 
Sanierungsarbeiten auf der Alpe 
Els abgeschlossen werden. Die Sa-
nitäranlagen wurden erneuert und 
der vom Kaminkehrer abgespro-
chene Kachelofen durch einen neu-
en Holzofen ersetzt. Zur Stromer-
zeugung für den Betrieb einer UV-
Anlage für das Trinkwasser sowie 
die Kühlung von Lebensmi el wur-
de eine PV-Anlage errichtet. Insge-
samt wurden von der Gemeinde 
Röns für den Hü enumbau und die 
Errichtung der PV-Anlage Ne o      
€ 120.000,00 inves ert. 40 % der 
Inves onskosten wurden vom 
Land Vorarlberg gefördert. 

 

Laufende Projekte 

Umlegungsverfahren „Im Ried“ 

Im Jänner 2022 wurde von der Ge-
meinde Röns beim Amt der Vlbg. 
Landesregierung der Antrag auf 
Durchführung eines Umlegungsver-
fahrens „Im Ried“ eingebracht. Das 
Gebiet soll für das Wohnen und 
langfris g für öffentliche Zwecke 
der Gemeinde op mal parzelliert 
und erschlossen werden. Die Ent-
wurfs- und Umlegungsplanungen 
wurden in Abs mmung mit der Ge-
meinde und den betroffenen 
Grundeigentümern von DI Georg 
Rauch vorgenommen. Nach Ausar-
beitung mehrerer Umlegungsvari-
anten und Abs mmung mit dem 
Land hinsichtlich der geringfügigen 
Verschiebung des Falbelinabaches 
sowie zahlreichen Gesprächen und 
Verhandlungen mit den betroffe-
nen Grundeigentümern, liegt nun 
die Zus mmung aller Grundeigen-
tümer vor, sodass am 9.2.2024 der 
Umlegungsplan beim Amt der Vor-
arlberger Landesregierung einge-
reicht werden konnte. Die Gemein-
de beabsich gt, nach Abschluss des 
Umlegungsverfahrens „Im Ried“ 
einzelne Grundstücke an junge 

Aus der Gemeinde  

Liebe Rönserinnen und Rönser! 

Rönser Familien für die Errich-
tung eines Eigenheims zur Verfü-
gung zu stellen. Interessierte 
Familien, die Bedarf an einem 
Grundstück haben, können sich 
gerne mit Bgm. Michael Am-
mann in Verbindung setzen.  

 

Räumlicher Entwicklungsplan 
Röns 

Im Mai 2022 wurde mit der 
Überarbeitung des „Räumlichen 
Entwicklungsplanes Röns“ be-
gonnen. Auf Basis der aktuellen 
REK Röns 2015 Grundlagen wur-
de von einer Arbeitsgruppe, mit 
Unterstützung und Begleitung 
von DI Georg Rauch, Grundsätze, 
Ziele und Maßnahmen zu      
Siedlungsraum und Wirtscha , 
Sozial-, Versorgungsraum und 
Aufgaben in der Region, Frei-
raum, Landwirtscha  und Res-
sourcen sowie Mobilität erarbei-
tet. Im Mai 2023 wurde der aus-
gearbeitete Entwurf zum „Räum-
lichen Entwicklungsplan Röns“ 
der Öffentlichkeit präsen ert.  

Foto: Kevin Mathis 
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Aus der Gemeinde 

Afghanistan:  5 

Brasilien:  1 

Bulgarien:  1 

Schweiz:  1 

Deutschland:        20 

Spanien:  4 

Syrien:  5 

Italien:  1 

Liechtenstein:  2 

Niederlande:  1 

Rumänien:  1 

  

Mit S chtag 31.12.2023 sind in Röns 406 Personen (203 weibl. und 203 männl.), da-
von 23 Personen mit Nebenwohnsitz gemeldet. Davon 364 ÖsterreicherInnen und 42 
ausländische Staatsangehörige, welche aus folgenden Ländern stammen: 

Bevölkerungssta s k 2023 

Gegenüber dem Jahr 2023 hat sich 
die Einwohnerzahl um 7 Personen 
erhöht: 

Zuzüge (ohne Geburten) :        16 

Wegzüge:                          15 

Geburten gesamt:                6  

Verstorben:                                  0 

Insgesamt gibt es in Röns 
157 Haushalte: 

1-Personen-Haushalte: 35 

2-Personen-Haushalte: 47 

3-Personen-Haushalte: 32 

4-Personen-Haushalte: 33 

5-Personen-Haushalte: 10 

  

 

Erweiterung der Ortskanalisation 
BA 07 und der Wasserversor-
gungsanlage BA 06 „Dorfstraße 
und Kirchweg, Alte Landstraße, 
Riedgasse“ 

Im Zuge der bevorstehenden Um-
stellung des bestehenden Misch-
systems in ein ganzheitliches 
Trennsystem werden im betroffe-
nen Abschnitt die altersbedingt 
sanierungsbedürftigen Wasserlei-
tungen ausgetauscht und die Was-
serversorgungsanlage zur Erschlie-
ßung des Umlegungsgebietes „Im 
Ried“ erweitert. Die Ingenieurleis-
tungen sowie die Vermessungsar-
beiten für die Bestandsaufnahme 
und planliche Prüfung der Grenzen 
wurden vergeben. Der voraussicht-
liche Baubeginn ist für Herbst 2024 
geplant. 

 

Bgm.ÊMichaelÊAmmann 

Überarbeitung Bebauungsplan 
Röns 

Mit fachlicher und beratender 
Unterstützung von DI Georg 
Rauch beschä igt sich der Aus-
schuss für Gemeindeentwicklung 
seit längerem mit der Überarbei-
tung des Gesamtbebauungspla-
nes Röns. Bis Herbst 2024 soll der 
erarbeitete Entwurf des Bebau-
ungsplanes für eine erste Über-
prüfung an die Raumplanungs-
stelle beim Amt der Vlbg. Landes-
regierung übermi elt werden. 
Nach erfolgter Prüfung wird der 
Entwurf des Bebauungsplanes 
einem Auflageverfahren unterzo-
gen und in weiterer Folge der Ge-
meindevertretung zur Beschluss-
fassung vorgelegt. 

Anschließend wurde der REP-
Entwurf mit der Raumpla-
nungsstelle besprochen und 
Änderungswünsche von DI 
Georg Rauch eingearbeitet 
sowie den gesetzlichen 
Bes mmungen angepasst. Der 
überarbeitete Entwurf wird 
nun dem Amt der Vlbg. Lan-
desregierung, Raumplanungs-
stelle, zur Vorprüfung vorge-
legt, bevor dieser in weiterer 
Folge einem Auflageverfahren 
unterzogen wird. Während der 
Zeit der Veröffentlichung kön-
nen Gemeindebürger:Innen 
oder Eigentümer:Innen von 
Grundstücken auf die sich der 
Verordnungsentwurf bezieht, 
zum Verordnungsentwurf 
schri lich Änderungsvorschlä-
ge ersta en. 

 



INTERNET: h p://www.roens.at      E-MAIL: gemeinde@roens.at   Seite  5 

 

 

 

  

 

Aus der Gemeinde - Rückblick 2023  

14. Sitzung vom 23.01.2023 

· Voranschlag 2023 

· Finanzkra  2023 

· Vergabe Ingenieurleistungen für 
die Erweiterung OK BA 07 
„Dorfstraße und Kirchweg, Alte 
Landstraße, Riedgasse“ 

· Vergabe Ingenieurleistungen für 
die Wasserversorgungsanlage 
BA 06 „Dorfstraße und Kirch-
weg, Alte Landstraße, Riedgas-
se“ 

· Grundsatzbeschluss zum Beitri  
FLZ-Walgau West 

 

15. Sitzung vom 30.01.2023 

· Gründung des Gemeinde-
verbandes Kinderbetreuung Re-
gion Jagdberg 

 

16. Sitzung vom 06.03.2023 

· Vergaben für die Sanierung   
Alpe Els 

· Nachtragsvoranschlag 

· Aufnahme eines Kredites in Hö-
he von € 450.000,00 für Grund-
kauf 

· Ankauf eines interak ven Dis-
plays 

Im Jahr 2023 fanden  6 Vorstandssitzungen sowie zahlreiche Ausschusssitzungen und 
Besprechungen sta . In 7 Gemeindevertretungssitzungen wurden von der Gemeinde-
vertretung Röns folgende Beschlüsse  gefasst: 

17. Sitzung  vom 22.05.2023 

· Rechnungsabschluss 2022 

· Ankauf von iPads für die Volks-
schule 

· Ha ungsübernahme für Darle-
hen Trinkwasserverband Mi -
lerer Walgau 

· Verlängerung Kontokorrentkre-
dit für Vorfinanzierung OK BA 
06 Gebiet Balessa 

· Zusammenführung Rechtsträ-
ger im Vlbg. Gemeindeverband 
- Auflösungs- und Koopera -
onsvereinbarung 

 

18. Sitzung vom 29.06.2023 

· Gründung Gemeindeverband 
FLZ Walgau West 

 

19. Sitzung vom 14.09.2023 

· Änderung Flächenwidmungs-
plan Röns - Beschlussfassung 
des Entwurfs vor Auflage 

· Kindergartengebühr 2023/2024 

· Gebühr für die Schülerbetreu-
ung 2023/2024 

 

·  

20. Sitzung vom 20.11.2023 

· Umwidmung einer Teilflä-
che der GST-NRN 378 und 
395, KG Röns 

· Vergabe der Vermessungs-
arbeiten für die Bestands-
aufnahme und planliche 
Prüfung zur Erweiterung 
der WVA BA 06 und OK BA 
07 

· Aufnahme eines Kredites 
für  die Sanierung Alpe Els 
und OK BA 06 Balessa 

· Erhöhung und Verlänge-
rung des laufenden Konto-
korrentkredites 

· Aufnahme eines Kontokor-
rentkredites für die Ried-
umlegung und Planung 
WVA BA 06 und OK BA 07 

Die Protokolle zum Nachlesen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Röns unter:  

www.roens.at/Poli k/Informa onen/Protokolle 
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Gemeindetag mit Flurreinigung  

     Samstag, 23. März 2024 

                  9:00 Uhr  

         Gemeindehaus Röns 

HALTESTELLE KUNST:  
Ein neues Kulturformat für den ganzen 
Walgau 

Unter dem Mo o „Kunst, wo man 
geht und steht“ realisiert Gerhard 
Mon beller, künstlerischer Leiter 
des Malgrund Sa eins, gemeinsam 
mit Kultur Im Walgau ein neues 
walgauweites Kulturformat: eine 
Open-Air-Galerie, die sich über den 
gesamten Walgau erstreckt. 
Zwischen 1. März und 21. April 

wird jede der 14 Walgau-
Gemeinden an ihrer am meisten 
frequen erten Bushaltestelle ein 
Vorarlberger Kunstwerk zeigen.    
In Röns bei der Bushaltestelle 
Gasthof Löwen gibt es ein Kunst-
werk in Form eines Bildes mit dem 
Namen „Engelchen II“ von der 
Künstlerin Martha Saleh aus 
Nenzing zu betrachten.  
 
Vernissage 
Die Originale der Kunstwerke kön-
nen zwischen  1. März und 21. Ap-
ril 2024 jeden Montag von 14 bis 
17 Uhr und auf  Anfrage  in 
der Galerie Malgrund in Sa eins 
besich gt werden. 

IchÊ ersucheÊ alleÊ BenützerÊ desÊ
SportplatzesÊimÊeigenenÊInteres-
seÊ undÊ imÊ SinneÊ einerÊ gutenÊ
Nachbarscha Ê dieÊ Sportplatz-
ordnungÊ einzuhalten.Ê DieÊ Auf-
rechterhaltungÊ desÊ Spielbetrie-
besÊ istÊ nurÊ dannÊ gewährleistet,Ê
wennÊsichÊausnahmslosÊALLEÊanÊ
dieÊ SportplatzordnungÊ halten.Ê
ElternÊwerdenÊersucht,Ê ihreÊKin-
derÊ mitÊ derÊ SportplatzordnungÊ
vertrautÊzuÊmachen.Ê ÊDieÊSport-
platzordnungÊ wurdeÊ gutÊ sicht-
barÊ beimÊ SportplatzÊ ange-
bracht.Ê 

Einhaltung der  

Sportplatzordnung 

Öffnungszeiten:Ê  
MontagÊbisÊSamstag:Ê 
9.00Ê–Ê12.00ÊUhrÊundÊ 
14.00Ê–Ê19.00ÊUhr 
 
FürÊ beaufsich gtenÊ Kindergar-
ten-Ê undÊ SchulbetriebÊ istÊ dieÊ
Mi agspauseÊnichtÊverbindlich. 
 
Sonn-ÊundÊFeiertage:Ê 
9.00Ê–Ê12.00ÊUhrÊundÊ 
14.00Ê–Ê17.00ÊUhr 
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Die Walgau-Gemeinden inves eren 
gemeinsam 2,5 Millionen Euro für 
die Sanierung im Naturbad Untere 
Au in Frastanz. 

Passend zum Naturbadesee ver-
wendeten die Bürgermeister der 
Walgau-Gemeinden ein Paddel 
sta  eines Spatens für den Start-
schuss der Bauarbeiten: Bis zum 
Saisonstart im Mai 2024 wird im 
Frastanzer Naturbad Untere Au das 
Service-Gebäude beim Eingangsbe-
reich saniert. Bei der Sanierung des 
1987 in Holzbauweise errichteten 
Gebäudes geht es darum, die Um-
kleiden, WC und Duschen tech-
nisch auf den neuesten Stand zu 
bringen. Vor allem auch energie-
technisch: Das Dach erhält vollflä-
chig eine Photovoltaik-Anlage. 
„Damit können wir die Lu -
Wärmepumpe für das Warmwas-
ser der Duschen im Naturbad be-
treiben. Zudem gewinnen wir so-
mit Energie für die Bewässerungs-
anlage des Sportplatzes Untere Au 
und die Lu wärmepumpe für das 
Gebäude des Sportvereins, wel-
ches bisher mit einer Ölheizung 
beheizt wird“, erklärt der Ge-
schä sführer Ing. Markus Burt-
scher.  

Nach der Badesaison 2024 erfolgt 
dann die nächste Bauetappe. Der 
Kiosk im Naturbad Untere Au wird 
bis zum Frühjahr 2025 erneuert. 
Um den Vorschri en für Gastbe-
triebe zu entsprechen, wird der 
Kiosk neu konzipiert und entspre-
chend umgebaut. Insgesamt sind 
für die Sanierung des Service-
Gebäudes und der Kioskanlage 2,5 
Millionen Euro vorgesehen. Dabei 
werden die Kosten nach einem 
Verteilungsschlüssel auf die 14 Re-

 
gio-Gemeinden im Walgau aufge-
teilt. „Wie bereits bei der Erneue-
rung des Schwimmbades in Nenzing 
stehen die Gemeinden zusammen 
und tragen die Kosten gemeinsam“, 
bedankt sich Bürgermeister Walter 
Gohm bei den Regio-Gemeinden.  

Die baulichen Maßnahmen um den 
Badesee reihen sich ein in umfang-
reiche Erneuerungen in der Freizeit-
anlage Untere Au. 2022/23 en ern-
ten 25-Tonnen Ke enbagger insge-
samt gut 4.000 Kubikmeter 
Schlamm und Gestein aus den 
Flachwasserbereichen des rund 
14.000 Quadratmeter großen Bade-
sees.  

 

Sportplätze bereits erneuert 

Im Jahr 2023 inves erte die Markt-
gemeinde Frastanz mit Unterstüt-
zung des Landes und Bundes be-
reits 900.000 Euro in die Sportplät-
ze der Freizeitanlage. Der Kunstra-
senplatz wurde zurückgebaut und 
die Rasenspielflächen um rund 
3.000 Quadratmeter erweitert. Die 
Sportplätze erhielten eine Bewässe-
rungsanlage sowie eine moderne 
Flutlichtanlage mit LED-Beleucht-
ung. Für die Besucher wurden zwei 
Zuschauer-Ebenen sowie Ladesta -
onen für Elektrofahrzeuge und wei-
tere Abstellflächen für Fahrräder, 
Mopeds und Motorräder ge-
schaffen. 

 

TextÊu.ÊFoto:ÊÊMarktgemeinde 
Frastanz 

„Paddels ch“ für Sanierung 
im Naturbad Untere Au 

Appell an  

alle Hundebesitzer 

AufÊdieÊEinhaltungÊderÊortspoli-
zeilichenÊ VerordnungÊ derÊ Ge-
meindeÊ RönsÊ wirdÊ hingewie-
sen.Ê HundeÊ dürfenÊ nichtÊ freiÊ
herumlaufen,Ê sondernÊ sindÊ anÊ
derÊ LeineÊ zuÊ führen.Ê DiesÊ giltÊ
fürÊ dasÊ gesamteÊ Siedlungsge-
bietÊÊderÊGemeindeÊRönsÊsowieÊ
außerhalbÊ desÊ Siedlungsgebie-
tesÊauchÊaufÊfolgendenÊStraßenÊ
undÊWegen:ÊKirchweg,ÊSpazier-
wegÊ nachÊ Schnifis,Ê SpazierwegÊ
inÊ RichtungÊ DünsÊ überÊ Fusch-
gel,Ê Quadratschaweg,Ê Fanga-
sellawegÊ bisÊ Ga er,Ê HöflewegÊ
bisÊEnde.ÊHundehalterÊundÊhun-
deführendeÊ PersonenÊ sindÊ ver-
pflichtet,Ê dieÊdurchÊ ihrenÊHundÊ
verursachtenÊ Verunreinigun-
genÊ (Hundekot)Ê außerhalbÊ ih-
rerÊ eigenenÊ GrundstückeÊ Ê un-
verzüglichÊ zuÊ besei gen.Ê Land-
wirtscha licheÊ NutzflächenÊ
sindÊ keineÊ Hundetoile en!Ê ImÊ
SinneÊ einerÊ sauberen,Ê schönenÊ
GemeindeÊundÊeinesÊgutenÊMit-
einandersÊ wirdÊ anÊ dasÊ Pflicht-
bewusstseinÊderÊHundebesitzerÊ
appelliert! 
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sichÊbeimÊHausÊ„ImÊGawatschÊ 
33“Ê einÊ öffentlichÊ zugänglicherÊ
DefibrillatorÊbefindet.Ê 

PlatziertÊ istÊ derÊ „Defi“Ê imÊWind-
fangÊ linksÊ nebenÊ derÊ Telefonzel-

le,Ê inÊ einemÊ unversperrtenÊ
undÊ damitÊ öffentlichÊ zu-
gänglichenÊ Kasten.Ê SieÊ
brauchenÊkeineÊAusbildungÊ
umÊdenÊDefibrillatorÊbedie-
nenÊ zuÊ können.Ê EineÊ
sprachgesteuerteÊ Benut-
zerführungÊ leitetÊ denÊ An-
wenderÊ durchÊ denÊ ProzessÊ
derÊ Wiederbelebung.Ê DerÊ
„Defi“ÊanalysiertÊ denÊHerz-

rhythmusÊÊundÊinstruiertÊdenÊBe-
nutzer,Ê imÊ BedarfsfallÊ denÊ le-
bensre endenÊ ElektroschockÊ
auszulösen.ÊWirdÊeinÊHerzinfarktÊ

oderÊ einÊ
plötzlicherÊ
Herz-
Kreislauf-
S llstandÊ
innerhalbÊ
derÊ erstenÊ
MinutenÊ
mitÊ einemÊ
Elektro-
schockÊ
behandelt,Ê

steigtÊ dieÊ ÜberlebenschanceÊ aufÊ
überÊ90ÊProzent.Ê 
 

 

 Im 15. Jahresbericht der Ersthelfer-
gruppe Jagdberg können wir auf 
folgende Alarmierungen zurückbli-
cken.  

Wir wurden in unseren Gemeinden 
zu 107 Einsätzen alarmiert.  

Wir sind mit unseren No allrucksä-
cken und den 3 Defi Standorten 
bestens für die Einsätze in der Jagd-
bergregion ausgesta et.  

 

Alarmierungen: 

Schnifis:  

29 Re ungseinsätze 

13 Notarzteinsatze 

2 Hubschraubereinsätze 

 

Düns:  

20 Re ungseinsätze 

13 Notarzteinsätze 

3 Hubschraubereinsätze   

 

Dünserberg: 

6 Re ungseinsätze 

2 Notarzteinsätze  

1 Hubschraubereinsatz  

 

Röns: 

14 Re ungseinsätze 

4 Notarzteinsätze  

0 Hubschraubereinsätze  

 

 

   

Jahresbericht First Responder 
Jagdberg 2023 

Wir sind Monika Fritsch, Fabienne 
Rauter, Mia Hartmann, Thomas 
Schregenberger, Alessandro Mül-
ler, Daniel Breuß, Stoisser Johan-
nes, Pfefferkorn Mathias und Rai-
ner Schnegg. 

 

Text:ÊRainerÊSchneggÊ 

Gut zu wissen, dass ... 

Symbolbild 
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Kindergarten Röns 

Herbstwaldwoche 

Trotz trübem We erbericht starte-
ten wir am Montag, 16. Oktober, in 
unsere geplante Herbstwaldwoche. 
Fros ge Temperaturen am ersten 
Tag belehrten uns eines Besseren: 
der Weg zum Rönser Weiher, und 
somit ans Wasser, ist keine gute 
Idee bei diesem We er. Bei der 
alten Eiche war es eindeu g wär-
mer und gemütlicher. Es war auch 
spannend zu erkennen, dass es uns 
alle braucht, um diesen Baum zu 
umarmen. 
Bald lichtete sich der Nebel und es 
wurde täglich gemütlicher. Die Kin-
der erfreuten sich beim Springen 
über die herbstlichen Wiesen, 
räumten beim Spielbaum auf und 
bauten „neue Räume für Könige, 
Prinzen und Prinzessinnen“. Sie 
gruben Wurzeln aus, ernannten 
einen Felsen zur Rutschbahn, 
kle erten und entwickelten stets 
neue Ideen. Unsere Kinder freuten 
sich mit den Alpakas vom Nebel in 
die Sonne zu laufen und spielten bis 
alle in der Sonne schwitzten.  
Draußen unterwegs zu sein, täglich 
in der Natur die Jause zu genießen, 
spielen so wie der nächste Gedanke 
es vorgibt, … das gab kra volle, 
spannungsgeladene Konzentra on 
sowie angenehme Entspannung 
gleichzei g.  Am letzten Tag beglei-
tete uns der Föhn, welcher uns spä-
ter als kalter Regenwind mit ein 
paar Regentropfen überraschte und 
uns quasi in den Kindergarten zu-
rück blasen wollte. Dabei wurden 
wir „Rönser Regenbogenkinder“ 
förmlich vom Regenbogen nach 
Hause begleitet. Nach einem 
Blä ertanz am Wegesrand be-

 

JaÊ wirklichÊ –Ê St.Ê NikolausÊ hatÊ
nichtÊ nurÊ unsereÊ Nüsse,Ê erÊ hatÊ
aufÊ seinemÊWegÊ zuÊ denÊ KindernÊ
auchÊ unsÊ imÊ KindergartenÊ RönsÊ
gefunden!Ê UndÊ erÊ hatÊ unsÊ reichÊ
beschenkt:Ê erÊ füllteÊ unsÊ unsereÊ
selbstgemachtenÊ SäckleÊ undÊ
brachteÊ unsÊ auchÊ nochÊ einenÊ
großenÊSackÊ zumÊTeilenÊmit!ÊDaÊ
bliebÊ unsÊ allenÊ vollerÊ StaunenÊ
nurÊnochÊeinesÊzuÊsagen:ÊDANKE,Ê
duÊguterÊMann! 

schenkten die Nussbäu-
me am Magnusplatz und 
Friedhof uns zum Ab-
schluss mit ihrer reichen Ernte. 
Schnell sammelten wir all unsere 
Taschen voll mit den frisch herun-
tergeblasenen Nüssen. Wir stellten 
die vielen Nüsse später natürlich 
auf die Terrasse, in der Hoffnung, 
dass der Nikolaus sie abholt. 

Am Freitagnachmi ag, als alle Kin-
der nach einer erlebnisreichen Wo-
che zu Hause ausruhten, kam dann 
der lange angekündigte Regen – 
zur Freude von Wiese, Wald und 
allem Leben darin. DANKE für diese 
erlebnisreiche Woche! 

 

 

 

 

Einblicke in den Kindergarten 

St. Nikolaus war da 
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Kindergarten Röns 

Einblicke in den Kindergarten 

holt zu werden. Der 
Weg dorthin und wieder 
zurück war vermutlich jedoch 
das eigentliche Geschenk: ge-
meinsam erlebte Sinneseindrü-
cke für Augen, Nase, Haut und 
Ohren, welche möglicherweise 
bis ef in die Herzen der Beteilig-
ten wanderten. Dieser kleine 
Weg in die Mi e zeigte sich als 
Zeitgeschenk der besonderen 
Art. Währenddessen wurde das 
Warten auf die gemeinsame 
Überraschung durch „Spielen mit 
meinem Gast“ genussvoll ge-
nutzt – ein weiteres Zeitge-
schenk für das Kind und seinen 
Begleiter. 

Ja, was gibt es Schöneres für ein 
Kind als einen Erwachsenen, der so 
rich g Zeit für mich hat? … und mit 
mir spielt? Dieses Geschenk ist an 
diesem Vormi ag in besonderer 
Weise wahr geworden. 

Herzlichst Danke an alle, welche 
ihren Teil dazu beitrugen, dass die-
se Weihnachtsfeier so besonders 
wurde. Der Gedanke von Weih-
nachten ist in diesen wenigen 
Stunden mehr als nur in einem 
Stern zum Leuchten gekommen! 

 

 

 

Weihnachtsfeier im Kindergarten 
— Einladung für einen Gast! 

Es ist mi lerweile echt schwierig 
eine Elternak on während der Kin-
dergartenöffnungszeit zu organisie-
ren, da in unserer heu gen Zeit 
Frauen wie Männer, Väter wie 
Mü er beruflichen Pflichten nach-
zugehen haben. Und, was gibt es 
für ein Kind Schlimmeres, als wenn 
alle Mamas Zeit hä en, nur die ei-
gene nicht? Um vorweihnachtliche 
familiäre zeitliche Ressourcen zu 
schonen, jedoch jedem Kind die 
gleichen Voraussetzungen zu 
schaffen, entstand bei uns im Team 
eine besondere Idee: Wir planten 
eine Weihnachtsfeier mit den Kin-
dern ab 10.00 Uhr und entschieden 
uns gemeinsam, dass jedes Kind 
dazu einen selbst ausgewählten 
Gast mitbringt: Mama, Papa, Onkel, 
Gota, Nachbar, Freund, oder …? 
Jedes Kind konnte selbst entschei-
den, wem es seine Einladung 
brachte! 

Die Qual der Wahl war teilweise 
ziemlich schwer, doch am 22.12. 
um 10.00 Uhr trudelten unsere 
bunt gemischten Gäste ein. Sie 
konnten sich vom Märchen „Die 
Sterntaler“ in Scha enspiel und 
musikalischer Begleitung verzau-
bern lassen und sich später bei 
Kaffee, Tee und verschiedensten 
Keksen austauschen, umsehen und 
ein wenig Kindergartenatmosphäre 
genießen. 

Als Überraschung war der gemein-
same Weg von Kind & Gast durch 
die Lichterspirale angekündigt. In 
der Mi e dieser Spirale warteten 
Weihnachtsgeschenke, um abge-

SeitÊkurzemÊistÊdieÊneueÊWebsiteÊ
desÊ GemeindeverbandsÊ KIBEÊ
RegionÊ JagdbergÊ online.Ê HierÊ
könnenÊ alleÊ allgemeinenÊ Infor-
ma onenÊ rundumÊ dieÊ Anmel-
dung,ÊAu eilung,ÊZuteilung,ÊMo-
duleÊ undÊ TarifeÊ sowieÊ spezielleÊ
Informa onenÊ zuÊ denÊ einzelnenÊ
Kinderbildungs-Ê undÊ -betreu-
ungseinrichtungenÊdesÊVerbandsÊ
gefundenÊ werden.Ê DieÊ neueÊ
WebsiteÊ istÊ unterÊ www.kibe-
jagdberg.at/kibeÊaufru ar. 

Neue Website des        
Gemeindeverbands     

KIBE  Region Jagdberg 
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Kindergarten Röns 

Einblicke in den Kindergarten 

 

des kindlichen Spiels, die Welt der 
Erwachsenen in der eigenen 
„kleinen“ Welt nachgeahmt. 

Nach einer bunten Faschingsfeier 
am Rosenmontag machten wir uns 
dann am Faschingsdienstag als Re-
genbogenraupe zusammen mit 
unseren Krachmacherinstrumen-
ten auf den Weg in die Schule und 
zur Gemeinde, erfragten Lieblings-
farben, überraschten mit Blumen, 
Zückerle und ganz besonders mit 
unserem neu erworbenen Fachwis-
sen über Faschingssprachen/
Faschingssprüche. In Röns hieß es 
im Fasching nun ja: „Räuple, Räup-
le – ruck, ruck, ruck!“, weil: „Röns 
ist da, tatü tata!“ 

 

TextÊu.ÊFotos:Ê 
RegineÊBöhler-Tschann 

Fasching im Kindergarten: 
Räuple, Räuple – ruck, ruck, ruck! 

„Können wir auch einmal so eine 
Raupe machen?“, fragte einmal ein 
Kind, als es eine Lu ballonraupe 
auf einem Puzzle entdeckte. Kön-
nen wir! Und zur Faschingszeit 
machten wir die Raupe möglich. 
Wir kaschierten mit Ausdauer Lu -
ballone für die Kop edeckung, 
färbten T-Shirts, entwickelten einen 
Faschingsspruch und ließen uns 
nebenbei von der Farbenlehre fas-
zinieren. Gleichzei g entwickelten 
einige Kinder einen Faschingswa-
gen. Sie planten, bauten, klebten, 
reparierten und spielten und waren 
somit einige Tage mit „ihrem Pro-
jekt“ beschä igt. Zu Hause wurde 
laut einer Mu er fleißig weiterge-
spielt und, eben genau im Sinne 

DerÊ SozialausschussÊ RönsÊ ludÊ
heuerÊ alleÊ RönserÊ KinderÊ dazuÊ
ein,Ê beimÊ UmzugÊ inÊ RönsÊ amÊ
SchmutzigaÊ Donns gÊ sowieÊ amÊ
FaschingsdienstagÊ inÊ SchnifisÊ
mitzulaufen. 
UnterÊ demÊMo oÊ „RönsÊ istÊ daÊ -Ê
tatüÊ tata“Ê marschiertenÊ ca.Ê 25Ê
KinderÊ verkleidetÊ alsÊ Poli-
zist:innen,Ê Räuber,Ê Kranken-
schwesternÊ usw.Ê durchÊ dieÊ Dör-
ferÊundÊverteiltenÊSüßigkeiten. 
DieÊKinderÊha enÊeineÊ sichtlicheÊ
FreudeÊ beiÊ diesemÊ einzigar genÊ
Erlebnis. 

 
TextÊu.ÊFotos:ÊBiancaÊDünser 

Kinder bilden bunte     
Faschingstruppe 
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Volksschule Röns 

 Koopera on mit der Bücherei 
Sa eins 

Voller Neugierde dur en die Kinder 
der Volksschule am 19. Oktober in 
Sa eins die Bücherei besuchen. 
Margit Brunner-Gohm zeigte uns 
die Räumlichkeiten und las uns ein 
paar kurze Gedichte vor. Nach ei-
ner kurzen Erklärung, wo welche 
Bücher zu finden sind, begannen 
die Kinder eifrig Bücher anzuschau-
en, zu schmökern und zu lesen. Je-
des Kind dur e natürlich ein paar 
Bücher ausleihen. Diese Koopera -
on zwischen der Volksschule Röns 
und der Bücherei Sa eins findet 
nun ungefähr alle 6 Wochen sta .  

Lehmwerksta  

Am 9. November 23 verbrachten 
die Kinder der VS Röns im Rahmen 
eines walgenau-Projektes einen 
krea ven Vormi ag in der Lehm-
werksta . In der Früh wanderten 
wir nach Schlins, wo uns Anna To-
maselli mit einer leckeren Jause 
verwöhnte. Anna-Pia Rauch holte 
uns dort ab und zeigte uns das 
Lehmhaus ihres Vaters. Nach einer 
kurzen Erklärung über den Bau von 
Lehmhäusern spazierten wir zur 
Lehmwerksta . Dort dur en die 

Aktuelles aus der Volksschule 

Spielefest in Sa eins 

Am Donnerstag, 5. Oktober 2023, 
dur en die Kinder der VS Röns am 
Spielefest der VS Sa eins teilneh-
men. Zunächst wanderten wir nach 
Sa eins zur Volksschule. Dort ange-
kommen dur en die Volksschüler 
16 verschiedenste Spielesta onen 
ausprobieren, die sowohl im Schul-
haus als auch draußen am Schulhof 
verteilt waren, und sich Stempel für 
ihren Pass holen. Am besten hat 
den Rönser Kindern das 
„Schwammwe rennen“, das 
„Eierkarton-Turm-Bauen“, das 
„Dosenwerfen“, das „blinde Malen“ 
und vieles mehr gefallen. Ein High-
light des Spielefestes war für die 
Buben sicher das Ballwrestling! Zur 
Stärkung gab es Hotdogs, Obst, Ge-
müse und Sa . 

Vielen Dank an den Elternverein 
der VS Sa eins für die tolle Jause! 

DasÊ BrauchtumÊ desÊ Funkenbau-
ensÊpflegtenÊwirÊimÊKindergartenÊ
natürlichÊ auchÊmitÊ großemÊ Inte-
resseÊ–ÊwirÊbautenÊeinenÊFunkenÊ
ausÊ KapplaÊ –Ê Hölzle,Ê bautenÊ dieÊ
HexeÊ fürÊ denÊ Kinderfunken,Ê wa-
renÊ „mitÊ FeuerÊ&ÊFlamme“ÊbeimÊ
FunkenabendÊmitÊdabeiÊundÊver-
arbeitetenÊ unsereÊ EindrückeÊ mitÊ
ZuckerkreideÊaufÊPapier. 

 
JetztÊbleibtÊunsÊnurÊmehrÊdieÊVor-
freudeÊaufÊdenÊFunkenÊimÊnächs-
tenÊJahr! 
 

RegineÊBöhler-Tschann 
 

Brauchtumspflege im 
Kindergarten Röns 
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FürÊ dieÊ LandessammlungÊ imÊ
ZeitraumÊvomÊ1.6.ÊbisÊ30.6.2024Ê
suchtÊdieÊLebenshilfeÊVorarlbergÊ
fürÊ dasÊ GemeindegebietÊ RönsÊ
dringendÊ SammlerinnenÊ undÊ
Sammler.Ê MitÊ IhremÊ wertvollenÊ
EngagementÊ tragenÊ SieÊ zurÊ
nachhal genÊ VerbesserungÊ derÊ
LebensqualitätÊ vonÊ MenschenÊ
mitÊBeeinträch gungenÊbei.ÊAlleÊ
SammlerinnenÊ undÊ SammlerÊ
erhaltenÊeineÊAufwandsentschä-
digung. 
 
MitÊdemÊErlösÊderÊLandessamm-
lungÊ 2024Ê werdenÊ verschiedeneÊ
ProjekteÊ anÊ verschiedenenÊ
StandortenÊ derÊ LebenshilfeÊ Vor-
arlbergÊunterstützt.Ê 
 
Personen,Ê dieÊ daranÊ interessiertÊ
sind,Ê imÊ BereichÊ desÊ Gemeinde-
gebietesÊ RönsÊ beiÊ derÊ Haus-
sammlungÊ imÊ JuniÊ mitzuwirken,Ê
werdenÊ gebeten,Ê sichÊ mitÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ
derÊ LebenshilfeÊ Vorarlberg,Ê
HerrnÊ SchwantnerÊ AlexanderÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ
Tel.Ê 05523/506-10040Ê oderÊÊÊÊÊÊ
perÊ E-Mail:Ê alexander.schwan-
tner@lhv.or.atÊ inÊVerbindungÊzuÊ
setzen.Ê 
 
VielenÊDank! 

Landessammlung der  
Lebenshilfe Vorarlberg Volksschule Röns 

Aktuelles aus der Volksschule 

Kinder gleich das Material Lehm 
„begreifen“ und eine Schale for-
men. Alle Kinder waren mit voller 
Begeisterung und Mo va on da-
bei. Anschließend bauten und 
formten die Kinder in Kleingruppen 
verschiedene Gebäude einer Stadt 
oder eines Dorfes. Dabei entstan-
den originelle Kunstwerke wie eine 
Kirche, ein Eislaufplatz, unter-
schiedliche Häuser und sogar ein 
Nachbau des Rönser Feuerwehr-
hauses mit der Gemeinde und dem 
Schulhaus. 
 

Danach wurden die Bauwerke be-
malt und von einigen Kindern auch 
noch gezeichnet. Nach der Ab-
schlusspräsenta on wanderten wir 
wieder zurück nach Röns. Vielen 
Dank an Anna-Pia Rauch für den 
krea ven Projek ag und an Anna 
Tomaselli für ihre Unterstützung 
und die leckere Jause! 

Theater „Brüderchen und 
Schwesterchen“ 

Am Montag 11.12.23 besuchten 
die Rönser Schüler in der VS Sa -
eins das Theaterstück „Brüderchen 
und Schwesterchen“. Auf einfache 
und anschauliche Art brachte der 
Schauspieler das Märchen der Ge-
brüder Grimm zum Besten und 
konnte alle begeistern. 
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Volksschule Röns 

Aktuelles aus der Volksschule 
VonÊ Ê Montag,Ê 11.Ê MärzÊ 2024Ê bisÊ
einschließlichÊ Montag,Ê 18.Ê MärzÊ
2024Ê findenÊ dieÊ Eintragungsverfah-
renÊ fürÊ dieÊ VolksbegehrenÊ mitÊ derÊ
KurzbezeichnungÊ 
 
· BistÊduÊgescheit 
· CO2-SteuerÊabschaffen 
· DasÊIntensivbe enkapazitätser-
weiterungsÊ-ÊVolksbegehren 

· EnergieabgabenÊstreichenÊ-ÊVolks-
begehren 

· EnergiepreisexplosionÊjetztÊstop-
pen! 

· EssenÊnichtÊwegwerfen! 
· FriedenÊdurchÊNeutralität 
· GlyphosatÊverbieten! 
· KeinÊElektroauto-Zwang 
· KeinÊNATO-Beitri  
· NeinÊzuÊAtomkra -Greenwashing 
· NeutralitätÊÖsterreichsÊstärken 
· ParteienförderungenÊabschaffen 
· TäglicheÊTurnstunde 
 
sta .Ê InÊderÊGemeindeÊRönsÊkönnenÊ
EintragungenÊ währendÊ desÊ Eintra-
gungszeitraumsÊanÊfolgendenÊTagenÊ
undÊZeitenÊvorgenommenÊwerden: 
 
Mo,Ê11.ÊMärzÊ2024,Ê8Ê-Ê16ÊUhrÊ 
Di,Ê12.ÊMärzÊ2024,Ê8Ê-Ê20ÊUhr 
Mi,Ê13.ÊMärzÊ2024,Ê8Ê-Ê16ÊUhr 
Do,Ê14.ÊMärzÊ2024,Ê8Ê-Ê16ÊUhrÊ 
Fr,Ê15.ÊMärzÊ2024,ÊÊ8Ê-Ê16ÊUhrÊ 
Sa,Ê16.ÊMärzÊ2024,ÊgeschlossenÊ 
So,Ê17.ÊMärzÊ2024,Êgeschlossen 
Mo,Ê18.ÊMärzÊ2024,Ê8Ê-Ê16ÊUhrÊ 
 
OnlineÊ könnenÊ SieÊ eineÊ EintragungÊ
bisÊzumÊletztenÊTagÊdesÊEintragungs-
zeitraumesÊ 18.Ê MärzÊ 2024,ÊÊÊÊÊÊÊÊÊ
20.00ÊUhr,Êdurchführen. 
 

Eintragungsverfahren 
Volksbegehren 

Weihnachtsfeier  

Ein tolles musikalisches Weih-
nachtsprogramm brachten am 
Dienstag, 12. Dezember 23, die 
Kinder der Volksschule auf die Büh-
ne. Die Erst- und Zweitklässler 
machten den Anfang mit dem Lied 
„Kinder tragen Licht ins Dunkel“ 
und einem besinnlichen Lichtertanz 
dazu. Rhythmisch und beschwingt 
ging es weiter mit einem Rap 
„Tiere machen Wintersport“ und 
einem Weihnachtstanz der 3. und 
4. Klasse. Nach den bekannten 
Weihnachtsliedern „Es ist für uns 
eine Zeit angekommen“ und „Feliz 
Navidad“ schlüp en die Erst- und 
Zweitklässler in die Rolle von Ma-
ria, Josef und den Tieren an der 
Krippe. Das Lied „Leuchte, leuchte 

kleiner Stern“ mit einem Taschen-
lampen-Tanz bildete den krönen-
den Abschluss unserer Weihnachts-
aufführung. Im Anschluss dur en 
alle im Foyer der Gemeinde         
Sa  und Kekse genießen. 
Vielen Dank an alle Mamas, Papas 
und Mitarbeiter der Gemeinde, die 
mitgeholfen haben, diese schöne 
Feier zu ermöglichen! 

TextÊundÊFotos:Ê 
SusanneÊSonderegger 
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Funkenzun  Röns 

Liebe RönserInnen, liebe Freunde 
und Mitglieder der Funkenzun  
Röns, 

vielen Dank für den zahlreichen 
Besuch und das tolle Fest. 

Um 18 Uhr schri en in einem gro-
ßen Fackelzug weit über 30 Kinder 
mit ihren Eltern und Jürgen Son-
deregger vom alten Feuerwehrhaus 
zum Funkenplatz. Nach einer kur-
zen Festrede von Vize-Obmann 
Klaus Tschabrun zündete Funken-
meister Gerold Stark zusammen 
mit der Funkengota Brigi e zuerst 
den Kinderfunken und anschlie-
ßend den großen Funken an. Ein 
kleines aber feines Feuerwerk sorg-
te für strahlende Augen im Publi-
kum. Danke an unseren Pyrotechni-
ker Mathias Hoch. Die beiden He-
xen *Pandora & Papyra* übernah-
men wie jedes Jahr - die Sorgen 
und Ängste der Leute. Ein großes 
Dankeschön gilt der Dünser 
Funkenzun  für das überraschende 
Fackelschwingen vor Beginn der 
Feier. Danke auch an alle Helfer 
und Gönner. 

Versprochen: Nächstes Jahr sind 
wir nicht mehr so schnell ausver-
kau  (auch Krapfen wird es genug 
geben). 

 

Mehr Fotos + Video un-
ter: www.funkenzun -
roens.at 

Schri führer 
ÊGiselherÊBurghard 

"Schö' isch es xi..." Funkenfeier 2024 
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Ortsfeuerwehr Röns 

Zu diesem Anlass versammelte sich 
die Feuerwehr Röns dieses Jahr 
erstmals im Magnussaal. Kdt. Mar-

n Barwart konnte neben Bürger-
meister Michael Ammann auch Be-
zirksfeuerwehrinspektor Wolfgang 
Huber willkommen heißen. 

Per 31.12.2023 zählt die Rönser 
Wehr einen Stand von 56 Mitglie-
dern verteilt über Ak ve, Jugend 
und Ehrenmitglieder. 

In einer Rückschau auf das vergan-
gene Jahr berichtete der Komman-
dant über Einsätze, Ausbildung, 
We kämpfe und viele andere Ak -
vitäten der Feuerwehr. 

Für die gesamt 4838 geleisteten 
Arbeitsstunden sowie die gute Zu-
sammenarbeit bedankte sich Bür-
germeister Michael Ammann bei 
den Wehrkameraden und betonte 
die Wich gkeit dieses Ehrenamtes. 

Ehrungen 

Auch bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung dur en wieder 

diverse Ehrungen für Feuerwehrka-
meraden und ihre langjährige Tä g-
keiten durchgeführt werden. Be-
zirksfeuerwehrinspektor Wolfgang 
Huber ehrte Kommandant Mar n 
Barwart für 25 Jahre Feuerwehr-
mitgliedscha  und überbrachte die 
Glückwünsche des Landesfeuer-
wehrverbandes. 
Heidi Muther wurde für ihre Ver-
dienste um das Rönser Feuerwehr-
wesen zum ersten weiblichen Eh-
renmitglied der OF Röns ernannt. 

110. Jahreshauptversammlung 

EinÊ willkommenerÊ BeitragÊ fürÊ
unsereÊ „Vereinskasse“Ê istÊ dieÊ
Papiersammlung.Ê BeiÊ allen,Ê dieÊ
ihrÊ AltpapierÊ fleißigÊ sammelnÊ
undÊ gebündeltÊ oderÊ inÊ KartonsÊ
verpacktÊ aufÊ dieÊ StraßeÊ stellen,Ê
möchtenÊwirÊ unsÊ bedanken.Ê DieÊ
SammeltermineÊ entnehmenÊ SieÊ
wieÊ immerÊ ausÊ demÊ Müllkalen-
derÊ oderÊ ausÊ denÊ Ankündigun-
genÊ imÊWalgaubla .Ê DieÊ nächs-
tenÊTermineÊsindÊwieÊfolgt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WährendÊ denÊ WintermonatenÊ
bi enÊwirÊ SieÊ zuÊ beachten,Ê dassÊ
dieÊ ZufahrtsmöglichkeitenÊ zuÊ
allenÊ ObjektenÊ nichtÊ durchÊ par-
kendeÊAutosÊo.ä.ÊbehindertÊwer-
den. 
 
EbenfallsÊ möchtenÊ wirÊ daraufÊ
hinweisen,ÊdassÊHydrantenÊnichtÊ
mitÊSchneeÊzugeschü etÊwerdenÊ
dürfen. 
 
 

TextÊundÊFotos:ÊOFÊRöns 

Papiersammlung 

9.ÊMärz 
1.ÊJuni 
7.ÊSeptember 
2.ÊNovember 

Info 
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Ortsfeuerwehr Röns 

Chipmunks“ laufen und Andi hörte 
sich Blasmusik an… 

Nach  wenigen, harten Stunden 
Schlaf ertönte die laute Sirene. Alle 
rannten so schnell sie nur konnten 
in den Umkleideraum, zogen 
Hemd, Hose und Helm an und flitz-
ten zum Auto. 

Aktuelles von der Feuerwehrjugend 

 

 

Friedenslicht Spenden-Übergabe  

Die 4-jährige Mia aus Frastanz wur-
de durch Colibakterien infiziert und 
leidet seither an einer aggressiven 
Gehirndystrophie, dadurch wurden 
die koordinierten Bewegungen und 
das Sprachzentrum lahmgelegt. Am 
18. Jänner übergaben wir dieser 
Familie € 1.000,00 Friedenslicht-
spenden. Rollstuhl, Umbau, uvm. 
wird dringend benö gt. 

Danke allen Spendern und vor al-
lem den Firmlingen und der Feuer-
wehrjugend!! 

HeidiÊMuther 
 

Ac on Day 

Am 27. Oktober trafen wir uns 
beim Feuerwehrhaus für den all-
jährlichen Ac on-Day.  

Als Abendprogramm dur en wir 
die Flugre ung in Nenzing besu-
chen, was sehr spannend und infor-
ma v war. Die bestellten Döner 
holten wir auf dem Heimweg ab 
und ließen sie uns gemeinsam im 
Feuerwehrhaus schmecken. Später 
spielten wir im Turnsaal Völkerball 
und anschließend einige lus ge 
Runden Verstecken im Feuerwehr-
haus. Und nun war es soweit! Der 
erste Einsatz! Wir fuhren mit gro-
ßer Aufregung nach Düns, um den 
angeblichen Waldbrand zu löschen, 
obwohl es Probleme mit der Pum-
pe gab, konnten alle ,,Personen'' 
gere et werden. In Röns angekom-
men, legten wir uns müde auf un-
sere Ma en und versuchten zu 
schlafen… doch es war schwierig, 
da immer jemand redete. Beispiels-
weise ließ Samir „Alvin und 
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Aktuelles von der Feuerwehrjugend 
DerÊAc ondayÊderÊFeuerwehrju-
gendÊRönsÊwarÊsehrÊinteressant,Ê
auchÊfürÊunsÊBetreuer. 
EinÊ besonderesÊ HighlightÊ warÊ
sicherÊ derÊ StartÊ vomÊAc onday,Ê
denÊ wirÊ beimÊ HangarÊ desÊ
ÖAMTCÊ HubschrauberÊ Christo-
phorusÊ8ÊverbringenÊdur enÊundÊ
beiÊ demÊ wirÊ dankÊ MarkusÊ
AmannÊundÊseinenÊKollegen,ÊvielÊ
NeuesÊ überÊ dieÊ Flugre ungÊ er-
fahrenÊhaben.ÊNachÊdiesemÊauf-
schlussreichenÊ AbendÊ undÊ vorÊ
allemÊ Ê nachÊ diesenÊ superÊ tollenÊ
ProbenÊ mitÊ unsererÊ mo viertenÊ
Feuerwehrjugend,Ê dieÊ sichÊ sehrÊ
tapferÊ durchÊ denÊ Ac ondayÊ ge-
schlagenÊ hat,Ê freueÊ ichÊ michÊ
schonÊaufÊdenÊnächsten.“ 
 

Text:ÊLeonaÊAmann 

FürÊ alleÊ FeuerwehrbegeistertenÊ
bestehtÊ amÊ 01.Ê MärzÊ dieÊ span-
nendeÊ MöglichkeitÊ derÊ Feuer-
wehrjugendÊ beizutreten.Ê DieÊ
einzigeÊ VoraussetzungÊ ist,Ê dassÊ
duÊ10ÊJahreÊaltÊbist. 
WennÊ duÊ dichÊ angesprochenÊ
fühlst,Ê dannÊ nutzeÊ dieÊ Gelegen-
heit.Ê BeiÊ InteresseÊ meldeÊ dichÊ
einfachÊ beiÊ PatricÊ DünserÊ unterÊ
0670Ê 2067888Ê oderÊ beiÊ Mar nÊ
BarwartÊ unterÊ 0664Ê 3359987. 
WirÊ stehenÊ dirÊ gerneÊ fürÊ alleÊ
FragenÊzurÊVerfügung. 
Alterna vÊkannstÊduÊauchÊdirektÊ
amÊ 1.Ê MärzÊ umÊ 18:00Ê UhrÊ imÊ
FeuerwehrhausÊvorbeikommen. 
 

Text:ÊPatricÊDünser 

Ortsfeuerwehr Röns 

Der nächste Einsatz fand bei der 
alten Eiche sta . Eine angeblich 
auf einen Baum geratene Katze 
sollte gere et werden. Doch als 
wir gerade die Leiter Richtung 
Baum getragen ha en, sagte uns 
Patric, dass die Katze schon nach 
Hause gefunden ha e.  Müde und 
lustlos fuhren wir wieder ins Feuer-
wehrhaus und schliefen noch ein 
bisschen.  

Am nächsten Morgen frühstückten 
wir und ha en anschließend unse-
ren letzten Einsatz. 

Diesmal in Röns trafen wir uns 
mi ags mit der Dünser Jugendfeu-
erwehr und führten erfolgreich 
den letzten Einsatz aus. Der Einsatz 
fand beim Kirchplatz sta  und 
konnte ohne weiteres durchge-
führt und gemeistert werden. 

Langsam endete der 24-Stunden-
Tag, doch beim Feuerwehrhaus 
bekamen alle noch gegrilltes 
Fleisch oder leckeren Grillkäse. 
Müde, aber sa  und zufrieden gin-
gen alle nach Hause.  

Wir bedanken uns bei den Betreu-
ern Patric und Leona sowie bei al-
len anderen, die geholfen haben!  

Wir freuen uns schon auf nächstes 
Mal!  

 
Text:Ê 

EmmaÊAmannÊ&Ê
EmiliaÊMuther 
Fotos:ÊOFÊRöns 

 

 

Aus der Sicht einer 
Betreuerin 

Interessiert? 
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Obst– und Gartenbauverein Röns 

 

Der OGV Röns führt am Samstag, 
dem 09. März 2024 von 08:30 – ca. 
11:00 Uhr einen Baumschni kurs 
für Jungbäume durch. 

Treffpunkt: um 08.15 Uhr beim 
alten Feuerwehrhaus Röns 

Kursleiter:  

Baumwärter Mar n Kräutler aus 
Sa eins 

Kosten:  

€ 5 für Mitglieder, € 8 für Nichtmit-
glieder 

Aktuelles  

„Allegro“ÊimÊMagnusÊChor 
 
BeschwingtÊ undÊ vollerÊ ElanÊ istÊ
derÊMagnusÊChorÊRönsÊ insÊneueÊ
JahrÊ 2024Ê gestartet.Ê WirÊ hörenÊ
einanderÊgenauÊzu,ÊwirÊsummenÊ
undÊsingenÊunsÊeinÊundÊwachsenÊ
zusammenÊ imÊ gemeinsamenÊ
S mmen-Klang. 
 
DasÊnächsteÊKonzertÊ liegtÊ schonÊ
inÊSicht,ÊdaherÊwirdÊdonnerstagsÊ
abÊ 20.00Ê UhrÊ fleißigÊ imÊ Schul-
hausÊgeprobt. 
 
Konzer ermine: 
 
Freitag 24.05.2024, 19.30 Uhr 
im Magnussaal Röns 
 
Sonntag 26.05.2024, 18.00 Uhr 
im großen Saal der Musikschule 
Rankweil, Bahnhofstraße 10, 
6830 Rankweil 
 
 

Text:ÊJuliaÊHrdinka, 
Foto:ÊMagnusÊChorÊRöns 

 

Der OGV Röns freut sich über Inte-
resse an diesem Angebot und zahl-
reiche Beteiligung.  

Bi e bei Monika Ammann (0664 
1547717) bis zum 06.03.2024 an-
melden.  

Achtung! Der Kurs findet nur bei 
trockenem We er sta ! 

 

Text:ÊObfrauÊMonikaÊAmmann 

Magnus Chor Röns 

Einladung zum Baumschni kurs 
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Eine Weltgruppe Schlins/Röns 

Durch die weltweite Teuerung und 
die hohe Infla on, die auch vor 
Tansania keinen Halt machte, wur-
de der Zugang zu öffentlichen, wei-
terführenden Schulen erschwert. 
Viele Familien konnten das Schul-
geld nicht mehr au ringen. Das 
hat unter anderem zur Folge, dass 
die Landwirtscha  bei der jüngeren 
Genera on wieder einen deutlich 
höheren Stellenwert einnimmt, 
weil jungen Menschen darin realis-

sche Chancen für eine Einkom-
mensmöglichkeit bei der Direktver-
marktung sehen.  

Deshalb inves ert RDO vermehrt in 
die landwirtscha liche Ausbildung. 
Direkt in den Feldern werden Aus-
bildungsstä en für den Gemüsean-
bau errichtet. So werden Men-
schen ermu gt, von konven onel-
ler Landwirtscha  auf biologische 
Prak ken, also auf eine Kreislauf-
wirtscha , umzustellen.  

Das Waisenunterstützungspro-
gramm läu  wie gewohnt in vollem 
Umfang. Es finden Verteilungen 
sta , wo die elternlosen Kinder mit 
Notwendigem (Seife, Decke Schul-
uniform, He , …) versorgt werden. 
Ausgewählte Häuser werden durch 
das sogenannte Hausrenovierungs-
programm entweder renoviert 
bzw. überhaupt neu gebaut. Die 
elternlosen Kinder aller Schulstufen 
erhalten eine schulische Ausbil-
dung. Aktuell werden mehr als 
12`500 Waisen in 65 Dörfern unter-
stützt! 

Ebenso wird auch der Ausbau er-
neuerbarer Energien wie Solarener-
gie, Windenergie und Wasserkra  
forciert, um den Anteil an fossilen 

Aktuelles  

WeiterhinÊ bi enÊ wirÊ umÊ Unter-
stützungÊ fürÊ dasÊ WaisenprojektÊ
(IBAN:Ê AT03Ê 3745Ê 8000Ê 0243Ê
4793). 
AusführlicheÊ Informa onenÊ fin-
denÊSieÊaufÊunsererÊHomepageÊ-Ê
www.eineweltgruppe.at 
 
 
Text:ÊBrigi aÊTomaselli,ÊHan-
nesÊRauch,ÊEmanuelÊSchallerÊ 

Fotos:ÊEineÊWeltgruppeÊ
Schlins/Röns 

 
 

 

Brennstoffen in der Energieerzeu-
gung zu reduzieren.  

Zudem sollen wieder vermehrt 
emissionsarme Kochherde aufge-
baut werden, um den Einsatz von 
Holz und Biomasse zu reduzieren. 
Schüler:innen werden über die Vor-
teile sauberer Kochherde und die 
gesundheitlichen Gefahren von 
Rauchemissionen aufgeklärt und 
geschult. 

Das Mafinga Seminary Center steht 
kurz vor der Fer gstellung. Dies 
bietet sowohl wirtscha liche Chan-
cen als auch Möglichkeiten für eine 
qualifizierte Ausbildung im Gastge-
werbe für Schüler:innen und Stu-
dent:innen. 

RDO setzt ebenso einen Ausbil-
dungsschwerpunkt im Bereich Was-
serversorgung und -erhaltung. In 
der RDO-Region fehlen aktuell nur 
noch 3 Dörfer, die noch keine Trink-
wasserversorgung haben. In naher 
Zukun  wird also eine flächende-
ckende Versorgung mit sauberem 
Trinkwasser gewährleistet sein!  

Das sogenannte Prepaid-
Abrechnungssystem, bei dem im 
Voraus für die Wasserversorgung 
gezahlt wird, ist erfolgreich und hat 
sich bestens bewährt. 

Der RDO-Ziel ist, unabhängig zu 
sein und selbstbes mmt die Projek-
te weiterzuführen. So beweist der 
Au au und die Begleitung über 
Jahre groβe Nachhal gkeit.   

Groβen Dank an alle, die in irgend-
einer Form dabei mitgeholfen ha-
ben!  

Eine Weltgruppe 
Schlins/Röns 
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RönsÊ bes chtÊ durchÊ eineÊ Viel-
zahlÊ anÊ Lebensräumen.Ê SoÊ fin-
denÊ sichÊ hierÊ aufÊ engstemÊ
RaumÊ verschiedeneÊWald-Ê undÊ
OffenlandlebensräumeÊwieÊMa-
ger-Ê undÊ Feuchtwiesen.Ê DiesÊ
begüns gtÊ dasÊ VorkommenÊ
einerÊVielzahlÊanÊVogelarten.Ê 
 
WalgauÊ WiesenÊ WunderÊ WeltÊ
ExkursionÊVogelvielfaltÊinÊRönsÊ
amÊ Mi woch, Ê 29.5.2024Ê umÊ
18:00Ê Uhr,Ê 2-3-stündig. 
FürÊAnfänger:innenÊgeeignet!  
 
Leitung: JohannaÊ Kronberger 
Treffpunkt: Gemeindehaus,Ê
MagnusplatzÊ1,ÊRöns 
 
Mitzubringen: Fernglas,Ê gutesÊ
Schuhwerk,Ê VerpflegungÊ nachÊ
Bedarf,ÊWe erschutz 
 
KostenlosÊundÊohneÊAnmeldung 
InÊKoopera onÊmitÊBirdLifeÊVor-
arlbergÊ. 
WeitereÊVeranstaltungenÊunterÊ
www.walgau-wunder.at 
 

Musikalische Vielfalt 

ihren kleinen Entdeckern ein musi-
kalisches Abenteuer im Turnsaal in 
Röns erleben.  

Obmannwechsel 

Eine zentrale Angelegenheit war 
der Wechsel des Obmanns. Peter 
Neier legt nach zehn erfolgreichen 
Jahren sein Amt nieder. In dieser 
Zeit hat er maßgeblich zur Entwick-
lung und zum Erfolg der Musik-
schule Walgau beigetragen. Mit 
großer Freude übernimmt der Nü-
ziger Bürgermeister Florian The-
meßl-Huber das Amt des Ob-
manns. Als musikbegeisterter Bür-
ger der Region und ehemaliger 
Schüler der Musikschule Walgau 
kennt er die Bedürfnisse und Her-
ausforderungen der Einrichtung 
aus erster Hand. Er ist fest ent-
schlossen, die erfolgreiche Arbeit 
seines Vorgängers fortzusetzen 
und die Musikschule Walgau wei-
terhin als wich ge bildungs- und 
kulturpoli sche Ins tu on in der 
Region zu stärken und zu fördern. 

Musikschule Walgau 

Das 2. Semester an der Musikschu-
le Walgau ist schon in vollem Gan-
ge und wir freuen uns über die vie-
len begeisterten Musikschü-
ler:innen, die mit uns die Freude 
am Musizieren teilen.  

Die Vielfalt unserer musikalischen 
Möglichkeiten ist sehr groß, von 
Akkordeon bis Zither, von der ele-
mentaren Musikpädagogik, vom 
Kinderchor bis Erwachsenenchor - 
gerne informieren wir dich über 
unsere Angebote. 

Ein besonderes Augenmerk gilt 
dem Tanz in Röns! Vom krea ven 
Kindertanz ab 4 Jahren bis zum 
Modern Jazz Dance – für jeden ist 
etwas dabei. 

Die Vorteile des Tanzens zeigen 
sich in vielerlei Hinsicht. Neben der 
Förderung des Gleichgewichts, ei-
nem verbesserten Körpergefühl 
und einer aufrechten Haltung profi-

eren unsere Schüler:innen von 
gestärkten Muskeln, einer ge-
schär en Musikalität und einer 
gesteigerten Beweglichkeit. 

Auch ganz junge Musiker:innen 
haben in Röns die Möglichkeit, in 
Begleitung eines Elternteils bei den 
Musikmäusen in die Welt von Tö-
nen und Rhythmen einzutauchen. 
Jeden Mi woch können Eltern mit 

EXKURSION  

Vogelvielfalt in Röns 
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Besonders herauszuheben ist, dass 
in Röns die Schülerzahlen im Ver-
hältnis zu den Einwohnerzahlen bei 
4,44 % liegen, der landesweite 
Schni  beträgt 3,68%. 

 

Weitere Infos, Konzert- und Veran-
staltungshinweise sind auf unserer 
Homepage unter www.musikschule
-walgau.at zu finden. 

 

Kontakt: 

Musikschule Walgau 
Bazulstraße 2, 6710 Nenzing 
Tel. +43(0)5525 62160 
www.musikschule-walgau.at 
 
 
TextÊu.ÊFotos:ÊMusikschuleÊWalgau 

Musikschule Walgau 
 

Röns als musikalische Vorzeigegemeinde in Vorarlberg 

Fach Schüler:innen 
Röns 

Tanz 6 

Klavier 3 

Saxofon 2 

E-Bass 1 

Gesang Popular 1 

Jazz-, Pop-, 
Rockensemble 

1 

Musikmäuse 2 

Musikkunde 1 

Querflöte 1 

Gitarre 1 

Waldhorn 1 

 

Termine: 

SA 16.03., 17.00 Uhr 
Konzert JUMU Hardis + rasselband + JUMU 
Sa eins Schlins Schnifis, Mehrzwecksaal Sportmi elschule 
Sa eins 
 
So 17.03., 10.30 Uhr 
Chor Ma née, Röns-Magnussaal 
 
Sa 23.03., 18.00 Uhr 
jungPHIL Frühlingskonzert - MOVI(E)NG jung PHIL, 
Ramschwagsaal Nenzing 
 
Sa 27.04., 14.00 Uhr 
Tag der offenen Tür, Musikschulräume Nenzing 
 
Fr, 24.05., 18.00 Uhr 
Jahreskonzert, Ramschwagsaal Nenzing 
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Jahresrückblick 

Start der neuen Förderperiode 
2023 - 2027  

Kurz vor Weihnachten blickten wir 
auf ein spannendes und erfolgrei-
ches Jahr 2023 zurück. Mit finaler 
Einreichung der neuen Lokalen 
Entwicklungsstrategie im Jänner 
2023 ha en wir den ersten Meilen-
stein erreicht; mit der offiziellen 
Anerkennung als LEADER-Region 
im Juni 2023 den zweiten. Nach 
feierlicher Urkundenüberreichung 
in Wien konnten wir somit voller 
Elan am 1. Juli in die neue Förder-
periode 2023 - 2027 starten. 

Ausgesta et mit neuen Förder-
mi eln in Höhe von 3,4 Mio. Euro 
können wir bis Ende 2027 wieder 
zahlreiche innova ve Projekte un-
terstützen. Ganz nach dem Mo o 
„LEADER und den ländlichen Raum 
stärken. Gerade jetzt!“  

Der erfolgreiche Abschluss der ver-
gangenen und der Start in die neue 
Förderperiode war Grund genug 
für ein LEADER-Fest im Steinbruch 
Ludesch Ende Juni 2023. Diesmal 
nach dem Mo o „Mir firand üsre 
Region 2015 bis 2023+“ wurde mit 
zahlreichen Gästen gebührend ge-
feiert. 

Jahresabschluss mit allen Mitglie-
dern 

Am Mi woch, 15.11.2023, fand die 
10. Jahreshauptversammlung der 
LEADER-Region sta . Die Teilneh-
menden wurden in den neuen 
Räumlichkeiten des Pfarrzentrums 
Weiler sehr herzlich aufgenommen. 
Walter Rauch (Obmann der LEADER
-Region und Bgm. Dünserberg) und 
Karen Schillig (GF der LEADER-
Region) begrüßten die rund 40 an-
wesenden Mitglieder, darunter 
auch ein paar neue „Gesichter“. Um 
das Netzwerk in der Region weiter 
zu stärken und ExpertInnen ver-
schiedenster Fachbereiche mit im 
Boot zu haben, wurden für die kom-
mende Förderperiode neue Perso-
nen angefragt, um sich in die LEA-
DER-Region einzubringen. 

Nach dem offiziellen Teil gab es die 
Möglichkeit an einer exklusiven 
Führung im neuen Pfarrzentrum 
teilzunehmen. Mit einer musikali-
schen Einlage schloss der Kirchen-
chor Weiler die Veranstaltung in 
ganz besonderer Art und Weise ab.  

 

TextÊu.ÊFotos:ÊVerein LEADER-RegionÊ
Vorderland-Walgau-Bludenz 

Sie haben eine 
Projek dee? 

DannÊmeldenÊSieÊsichÊbeiÊuns. 
LEADERÊ wirdÊ digitalÊ -Ê dieÊ ge-
samteÊAbwicklungÊderÊLEADER-
Projekte,Ê vonÊ derÊ EinreichungÊ
bisÊ zurÊ AbrechnungÊ erfolgtÊ
kün igÊ onlineÊ überÊ dieÊ neueÊ
digitaleÊFörderpla ormÊ(DFP).Ê 
MeldenÊSieÊsichÊvorabÊbeiÊunse-
rerÊGeschä sstelleÊinÊRankweil,Ê
wirÊunterstützenÊundÊbegleitenÊ
SieÊinÊallenÊweiterenÊSchri en.ÊÊ 
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Die MINT-Region Walgau, Großes 
Walsertal, Klostertal wurde vergan-
genen Dezember in Wien als eine 
von 14 österreichischen MINT-
Regionen ausgezeichnet und zer fi-
ziert.  

Das Bundesministerium für Bildung, 
Wissenscha  und Forschung hat 
gemeinsam mit der als MINT-
Regionen Service Hub fungierenden 
Austria Wirtscha sservice (aws) 
und den Koopera onspartnern In-
dustriellenvereinigung, MINTality 
S ung sowie Österreichs Bildungs-
agentur OeAD erstmals das MINT-
Regionen Qualitätslabel vergeben. 
Österreichweit wurden 14 MINT-
Netzwerke, die die Ausschreibungs-
kriterien erfüllt haben, vom 
BMBWF ausgezeichnet. Der MINT-
Region Walgau, Großes Walsertal, 
Klostertal wurde als einzige Region 
Vorarlbergs das MINT-Regionen 
Qualitätslabel verliehen.  

Die MINT-Ak vitäten im Walgau, 
Großes Walsertal, Klostertal stehen 
unter dem Slogan „entdecken-
entwickeln-fördern“. Bereits 2015 
startete die Wirtscha  im Walgau 
mit den Vorgängerprojekten den 
Walgauer Werkboxen und den 
Walgauer Experimenten. Diese bei-
den Angebote ermöglichen einen 
niederschwelligen Zugang zum regi-
onalen Handwerk, sowie das eigen-
ständige Erforschen und Ausprobie-
ren anhand von über 130 Experi-
menten. In der Zwischenzeit wurde 
das Angebot bereits um ein Vielfa-
ches erweitert.  

Die Angebote der Wirtscha  im 
Walgau stehen den Kindergärten 
und Schulen im Walgau, Großes 

MINT—Regionen Qualitätslabel verliehen 

Walsertal, Klostertal kostenlos zur 
Verfügung. 

Die Walgauer Werkboxen mit den 
pensionierten Handwerker-
Füchsen, die Walgauer Experimen-
te, Lego educa on spike und die 
Blue Bots sind in Klassenstärke vor-
handen. Das neue Bionik Memory 
von MINT-Landeskoordinatorin An-
drea Huber, sowie das Escape Ga-
me „Alarm im All“ bieten einen 
breiten und abwechslungsreichen 
Zugang zu den MINT-Themen – Ma-
thema k, Informa k, Natur und 
Technik. 

Das abwechslungsreiche Ferienpro-
gramm an den vier Standorten Nü-
ziders, Frastanz, Nenzing und Bürs 
vereint die MINT-Angebote und 
bietet zusätzlich spannende Ausflü-
ge und Einblicke in die Walgauer 
Betriebe.  

Auch die derzeit 38 MINT-
Koopera onspartner der Wirtscha  
im Walgau, welche die Projekte auf 
unterschiedlichste Art und Weise 
unterstützen, machen es möglich, 
MINT in der Region zu verankern 
und erlebbar zu machen.  

Text:ÊWirtscha ÊimÊWalgau 
Foto:ÊAustriaÊWirtscha sserviceÊ
GmbH/APA-Fotoservice/Schedl 

GemeinsamÊfürÊeineÊintegra veÊ
Gesellscha  
DasÊ ProjektÊ „Flüchtlinge(n)Ê hel-
fen“ÊwurdeÊalsÊNachfolgemodellÊ
derÊ Nachbarscha shilfeÊ entwi-
ckeltÊ undÊ unterstütztÊ Asylwer-
ber:Ê innen,Ê dieÊ keineÊ bzw.Ê sehrÊ
eingeschränkteÊ MöglichkeitenÊ
aufÊdemÊregulärenÊArbeitsmarktÊ
haben.Ê 
PrivatpersonenÊmitÊbesonderemÊ
UnterstützungsbedarfÊ sowieÊ
gemeinnützigeÊ Vereine,Ê religiö-
seÊEinrichtungenÊundÊehrenamt-
lichÊ tä geÊ PersonenÊ könnenÊ
AsylwerbendeÊ fürÊ einenÊ kleinenÊ
SpendenbetragÊ vonÊ 6€/h/
PersonÊ zurÊ UnterstützungÊ inÊ
HausÊundÊGarten,ÊVeranstaltun-
gen,Ê etc.Ê hinzuziehen.Ê NebenÊ
demÊSpracherwerbÊsindÊdieÊper-
sönlichenÊ KontakteÊ sowieÊ eineÊ
sinns endeÊ Beschä igungÊ
wich geÊ BestandteileÊ desÊ Pro-
jektes.Ê 
DieÊ organisatorischeÊ Abwick-
lungÊ erfolgtÊ durchÊ dieÊ CaritasÊ
Flüchtlingshilfe.ÊSieÊ istÊersteÊAn-
laufstelleÊ fürÊ alleÊ InteressiertenÊ
undÊ stelltÊ denÊ ErstkontaktÊ zwi-
schenÊ Projek eilnehmer:Ê innenÊ
undÊHelfer:ÊinnenÊher.Ê 
 
BeiÊ InteresseÊ oderÊ fürÊ nähereÊ
Informa onenÊ zumÊ ProjektÊ
„Flüchtlinge(n)Ê helfen“Ê kontak-
erenÊ SieÊ bi eÊ dieÊ CaritasÊ

Flüchtlingshilfe,ÊMoÊ–ÊFrÊvonÊ8Ê–Ê
12Ê Uhr,Ê unterÊ 05522Ê 200Ê 1790Ê
oderÊ schreibenÊSieÊeineÊMailÊanÊ
fluechtlingenhelfen@caritas.at. 
 

Projekt „Flüchtlinge(n) 
helfen“  
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Diesmal war der Dorfsaal in Düns 
der Treffpunkt für das Faschings-
kränzle der Ortsgruppe Düns, 
Dünserberg, Röns und Schnifis. 
Trotz einiger Absagen wegen 
Krankheit, trafen sich ca. 50  Senio-
rinnen und Senioren aus allen vier 
Gemeinden  zu einem gemütlichen 
Nachmi ag.  

Die Obfrau Annemarie ha e ihre 
Begrüßung in lus ge Reime ver-
packt und so war die S mmung 
von Beginn an super. 

Das „Dörfle Team“ verwöhnte uns 
mit einem feinen Mi agessen, am 
Nachmi ag mit Kaffee, Kuchen und 
Krapfen und zum Abschluss noch 
mit Käsebrötchen. Was will man 
mehr? 

Viele Paare waren schon bei den 
ersten Klängen der Musik auf der 
Tanzfläche und manche tanzten 
durch bis zu den letzten Drei.  

Claudia und Regine – die Dünser  
Vorstandsmitglieder unserer Orts-
gruppe – haben alles perfekt orga-
nisiert. Sie überraschten die anwe-
senden über neunzig-jährigen mit 
Süßem, und setzten ihnen auch 
lus ge Hütchen auf, was diese hu-
morvoll  kommen erten.  

Der Hausherr,  Bürgermeister Ge-
rold,  überreichte der ältesten Frau 
einen Blumenstrauß und dem äl-
testen Mann Wein aus Düns.  Er 
lernte uns auch den Dünser Fa-
schingsruf „Sunna, Sunna (und 
dann alle) Dorf“. Und dieser er-
scholl dann ö ers – animiert von 
den Musikern - durch den Saal. 

Zum Schmunzeln angeregt wurden 
wir von den Geschichten aus frühe-

ren Bü enreden, die unser Eh-
renobmann Fritz launig vortrug. 

Besonders beindruckt waren aber 
alle von Paula, der ältesten Anwe-
senden, die ans Mikrofon trat und 
aus dem Gedächtnis zwei lange, 
lus ge Gedichte vortrug. 

Beim Abschied sagten mir viele  
einen herzlichen Dank für diesen 
rundum gelungenen Nachmi ag. 
Gerne gebe ich dieses „Danke“ an 
Claudia, Regine und das Dörfle 
Team weiter.  

 

TextÊu.ÊFotos:Ê 
AnnemarieÊHartmannÊ 

Seniorenfaschingskränzchen 2024 
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Sozialzentrum Sa eins-Jagdberg 

ZusammenkommenÊistÊein 
Anfang 

ZusammenbleibenÊistÊein 
Fortschri  

ZusammenarbeitenÊistÊein 
echterÊErfolg 

In diesem Jahr haben wir uns 
ganz besonders auf unsere Weih-
nachtsfeier gefreut, zu der alle 
76 engagierten Menschen des 
Sozialzentrums Sa eins-Jagdberg 
eingeladen waren. So dur en wir 
auch unsere bereits pensionier-
ten Mitarbeiter:innen begrüßen, 
die jahrzehntelang mit großem 
Herz dabei waren. 

Im festlich dekorierten Winter-
garten des Restaurants Blu Thu 
in Bludesch empfing uns ein mo-

viertes Team mit einem winter-
lichen Aperi f. Anschließend be-
grüßte unser Geschä sführer 
Andreas Dobler sowie Chris an 
und Linda alle Anwesenden und 
eröffneten das leckere Buffet. 
Während des Dinners überrasch-
te uns Heike Mon perle als flei-
ßiges Christkind. Begleitet wurde 
sie von ihrem Ren er Rudolph 
und Erzengel Gabriel, die mit ih-
rem „Frohlocket“ ein „Halleluja“ 
aller Anwesenden entlockte. Sie 
wusste unsere Wünsche ans 
Christkind mit viel Humor ge-
konnt in Szene zu setzen. 

Ein besonderer Dank geht an Hei-
ke für ihren wertschätzenden 
Einsatz und das wunderbare Trai-
ning unserer Lachmuskulatur. 

Im Anschluss verlängerten unse-
re Moderatorinnen Juliane und 
Mareika die lus ge S mmung, 

indem sie gekonnt unsere Jubilare 
sowie das Leitungsteam mit viel 
Witz und Charme ehrten. 

Eine emo onale Note erhielt der 
Abend, als Moni, unsere jahrzehn-
telange Küchenfee, uns endlich ihr 
Geheimrezept des legendären Zop-
fes verriet und jedem von uns eine 
Kostprobe überlies. 

Insgesamt war es ein gelungener 
Abend, der uns in unserem Tun be-
stärkt, uns als Team noch näher 
zusammenbringt und uns mo viert, 
neue Herausforderungen anzuneh-
men. 

25 Jahre Jubiläum DerÊGrünmüllplatzÊ„UntereÊ
Sandgrube“Ê istÊ amÊ Sams-
tag,Ê 16.Ê MärzÊ 2024Ê Ê vonÊ
09.00Ê-Ê18.00ÊUhrÊerstmalsÊ
wiederÊ geöffnet.Ê WeitereÊ
ÖffnungstermineÊ entneh-
menÊSieÊbi eÊausÊdemÊAb-
fallmüllkalender. 

DaÊwieÊ bereitsÊ imÊ vergan-
genenÊ JahrÊ keinÊ Mitarbei-
terÊ vorÊ OrtÊ seinÊ wird,Ê
bi enÊ wirÊ SieÊ folgendeÊ
VerhaltensregelnÊ einzu-
halten: 

· EsÊdarfÊnurÊGrünmüllÊ
abgelagertÊwerdenÊ–Ê
keineÊanderenÊWert-
stoffe. 

· FeinmaterialÊwieÊz.B.Ê
Laub,ÊBlumenschni Ê
usw.ÊistÊrechtsÊaufÊderÊ
BetonflächeÊabzuladen. 

· GrobmaterialÊwieÊÄste,Ê
SträucherÊusw.ÊistÊlinksÊ
abzuladen. 

· Rasenschni ÊkannÊauchÊ
inÊSchnifisÊ(Stachnishof)Ê
abgegebenÊwerden.Ê
(Biogasanlage) 

· DerÊGrünmüllÊkannÊvor-Ê
übergehendÊkostenlosÊ
abgeladenÊwerden. 

· DerÊGrünmüllplatzÊistÊ
geordnetÊundÊsauberÊ
zuÊhinterlassen! 

 

 

Öffnung Grünmüll-
platz „Untere Sand-

grube“ 

TextÊundÊFotos:ÊSozialzentrumÊSa eins-Jagdberg 
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Sitzungsprotokoll - 20. Sitzung der Gemeindevertretung Röns 
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Veröffentlichungsportal der Gemeinde Röns 
Auf dem Veröffentlichungsportal 
der Gemeinde Röns www.roens.at - 
Startseite - Gemeindeamt - Aktuel-
les - Veröffentlichungsportal  wer-
den aktuelle Kundmachungen und 
Verlautbarungen, straßenpolizeili-
che Verordnungen, die Verord-
nungssammlung der Gemeinde 
Röns, die Niederschri en der 
öffentlichen Gemeindevertretungs-
sitzungen veröffentlicht.  

Seit 01. Juli 2023 werden Verord-
nungen der Gemeinden in Vorarl-
berg im Rechtsinforma onssystem 
des Bundes (RIS) veröffentlicht. 
(z.B. Änderungen Flächenwid-
mungsplan, Bebauungsplan, Ge-
bührenverordnungen usw.) 

Die Texte der Gesetzesbeschlüsse 
werden auf dem Veröffentlichungs-
portal des Landes unter 
www.vorarlberg.at/gesetzes-
beschluss veröffentlicht. Bürgerservice 
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Sitzungsprotokoll - 21. Sitzung der Gemeindevertretung Röns 
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Die nächste Ausgabe des „Rönser 
Blä le“ erscheint Ende 

Juni 2024. 
Redak onsschluss ist am Freitag,  

31. Mai 2024. 

ImÊ „RönserÊ Blä le“Ê veröffent-
lichteÊBeiträge,ÊdieÊnichtÊvonÊderÊ
Redak onÊ verfasstÊ wurden,Ê
müssenÊ sichÊ nichtÊmitÊ derÊMei-
nungÊÊderÊRedak onÊdecken.ÊDieÊ
Redak onÊ behältÊ sichÊ vor,Ê ein-
gesandteÊ BeiträgeÊ zuÊ kürzen.Ê
AnonymeÊ Zuschri enÊ werdenÊ
nichtÊveröffentlicht. 
Redak onsteam:Ê 
Bgm.ÊMichaelÊAmmann,Ê 
MonikaÊReisch,ÊBiancaÊDünser 
 

FürÊdenÊInhaltÊverantwortlich:Ê 
GemeindeÊRöns 
Bgm.ÊMichaelÊAmmann 
MagnusplatzÊ1 
6822ÊRöns 
 
ÖffnungszeitenÊGemeindeamt: 
MoÊ–ÊFrÊÊÊ08.00Ê–Ê12.00ÊUhr 
 
Bgm.ÊAmtsstunden:Ê 
DienstagÊ vonÊ 9.00Ê –Ê 12.00Ê UhrÊ
oderÊ nachÊ telefonischerÊ Verein-
barung. 

Fanni Amann Tage im DÖRFLE Düns 
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Sa  9. März OGV Baumschni kurs 8:15 Uhr 

Altes Feuerwehr-
haus 

 Papiersammlung 
Feuerwehr Röns 

ab 13:00 Uhr 

 OGV Jahreshauptver-
sammlung 

19:30 Uhr 

Altes Schulhaus 

Sa 23. März Gemeindetag mit 
Flurreinigung 

ab 9:00 Uhr 

Gemeindehaus 
Röns 

Sa 27. April Tag der offenen Tür, 
Musikschule Walgau 

14:00 Uhr 
Musikschulräume 
Nenzing 

Do 16. Mai Sprechstunde mit 
Landtagspräsident  
Harald Sonderegger 

18:00 - 19:00 Uhr 

Gemeindeamt Röns 

 

Fr 24. Mai Jahreskonzert Musik-
schule Walgau 
 
 

18:00 Uhr 
Ramschwagsaal 
Nenzing 

 Konzert Magnus Chor 19:30 Uhr  

Magnussaal Röns 

So 26. Mai Konzert Magnus Chor 18.00 Uhr Musik-
schule Rankweil 

Sa 1. Juni Papiersammlung 
Feuerwehr Röns 

ab 13:00 Uhr 

Mi 29. Mai Exkursion  
Vogelvielfalt in Röns 

18:00 Uhr 

Gemeindehaus 
Röns 

So 17. März Chor Ma née  
Musikschule Walgau 

10:30 Uhr  

Magnussaal Röns 

März - Juni 2024 
wich ge Termine / Veranstaltungen 

 

Gemeinde Röns 
Telefon: 05524—8144 
Fax: 05524—8144 15 
gemeinde@roens.at 

Bgm.  Michael Ammann 
0664 500 34 80 
Vizebgm.  Ing. Thomas Raggl 
0664 12 16 786 
Kindergarten 
05524—8144-14 
Volksschule 
05524—8144-13 
Wasser, Kanal, Straßen 
Ammann Michael 
0664 500 34 80 
Ärzte 
Dr. Herrnhof, Sa eins 
Tel. 05524—22167 
Dr. Samardzic Goran 
Tel. 05524—8580 
Dr. Jäger, Schlins 
Tel. 05524—8100 
Krankenpflegeverein, MOHI 
05524—22348 
0664 734 182 98, 0664 734 182 99 
Pfarramt Schlins 
05524—8325 
Pfarrer Mag. Lojin Joseph Kalathipparambil 
Tel. 0699—183 605 88 
Feuerwehr Röns 
Gerätehaus Tel. 05524—8200 
Kdt. Ing. Mar n Barwart Tel. 0664 335 99 87 
Kaminkehrer, Abentung 
0664 130 02 02 
Notrufe 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Re ung 144 

Polizei Sa eins 
Tel. 059 133 81 59 

Die Abfuhrtermine für Restmüll, Bioabfall und Kunststoff 
entnehmen Sie bi e dem Abfallterminkalender. 


